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LOKALANZEIGER BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN
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Gräfenhausen · Schneppenhausen  Braunshardt · Riedbahn

DARMSTADT – Der russische 
Angriffskrieg auf die Ukraine 
stellt Deutschland und Eu-
ropa in diesem Winter vor 
große Herausforderungen 
und macht Vorbereitungen 
auf die möglichen Auswir-
kungen der aktuellen Ener-
giekrise notwendig. 

Neben der Gefahr einer soge-
nannten Gasmangellage sind 
auch Blackouts oder Brownouts 
reale Bedrohungen für die Bür-
gerinnen und Bürger und die 
öffentliche Ordnung. Vor die-
sem Hintergrund beschäftigen 
sich der Katastrophenschutz 
der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt gemeinsam mit Polizei 
und Rettungsdiensten bereits 
seit Monaten in verschiedenen 
Formaten mit dem Umgang in 
einem möglichen Katastro-
phenfall. Oberbürgermeister 
Jochen Partsch und Katastro-
phenschutzdezernent Paul Ge-
org Wandrey stellten im De-
zember die Vorbereitungen 
und Maßnahmen der Stadt zum 
Schutz der Bevölkerung vor. 
Sollte es tatsächlich zum Katas-
trophenfall kommen, greift der 
‚Kommunale Einsatzplan Ener-
giemangel‘, der in Zusammenar-
beit zwischen Stadtverwaltung, 

Stadtwirtschaft, Polizei und Ka-
tastrophenschutz die Einrich-
tung eines Krisenstabs unter Lei-
tung des Oberbürgermeisters 
vorsieht. Der gebildete Krisen-
stab soll auch bei einem Strom-
ausfall durch den Einsatz von 
Stromgeneratoren arbeitsfähig 
sein und alle weiteren Maßnah-
men koordinieren. Dazu gehö-
ren je nach Lage die Warnung 
und Information der Bevölke-
rung (etwa über Sirenen, Hessen-
Warn, Cell Broadcast, Internet 
und Social Media, Rundfunk, 
Fernsehen und Aushänge), die 
Einrichtung von Katastrophen-
schutz-Leuchttürmen (mit Licht, 
Funk, Erste-Hilfe-Maßnahmen, 
Informationen und Notfall-Mel-
dungen, die 24/7 besetzt sind), 
die Einrichtung von Wärmeinseln 
in allen Darmstädter Stadtteilen 
(mit Licht, Heizung, heißem Was-
ser, Informationen, ebenfalls 
24/7 geöffnet) sowie die Einrich-
tung von zwei Versorgungsstel-
len für hilfsbedürftige Personen.
In der AG Katastrophenschutz 
wurden in den vergangenen 
Wochen bei regelmäßigen Tref-
fen die Vorbereitungen der 
Stadtverwaltung, der Polizei 
und des Katastrophenschutzes 
abgestimmt und konkrete Maß-
nahmen geplant, um auch bei 

Störungen der Energieversor-
gung die Arbeitsfähigkeit eines 
Krisenstabes sicherzustellen, 
um die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung aufrecht zu erhal-
ten, die Funktionsfähigkeit von 
Feuerwehr und Rettungsdienst 
zu gewährleisten und die Maß-
nahmen des Katastrophen-
schutzes abzustimmen. Um ei-
nem möglichen Energiemangel 
vorzubeugen beschäftigte sich 
außerdem die Taskforce ‚Kom-
munale Energieversorgung‘ mit 
der Planung kommunaler Ein-
sparmaßnahmen in Stadtver-
waltung und Stadtwirtschaft 
und brachte diese zur Umset-
zung.  (PS / DK)
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◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06157 9374556
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bestattungen Willenbücher 06151 64705
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-115
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@udvm.de

* Telefonate werden aufgezeichnet

Edeka, Marktkauf, CAP Markt, JYSK, LIDL, 

MediMax, Nah&Gut, Netto.

Einige Beilagen 
 nden Sie nur in Teilen der Ausgabe.

Beilagenhinweis
In der heutigen Ausgabe 
 nden Sie folgende Beilagen:

Erscheinungsweise: 
wöchentlich samstags kostenlos an alle 
Haushalte in Bessungen, Eberstadt und der 
nödlichen Bergstraße, der Heimstättensiedlung, 
Arheilgen, Kranichstein, Wixhausen, Martins-
viertel und Johannesviertel sowie an diversen 
Ablagestellen in der Darmstädter Innenstadt
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine 
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkas-
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Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore, 
Kabel- und Sat-Empfang,

Elektronik für Musiker

Z 933553
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

anzeigen@
combi-medien.de
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Ihr Vorteil- 
unser Konzept! 
Wir helfen Ihnen 

richtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch  
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte   

stark reduziert!

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen. 
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Willi Stetter e. K. 
Inhaber Willi Stetter  

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Str. 13   

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28 
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr 

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69 
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02 

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de 
Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Kühlschränke ab 149,-
Trockner ab 199,-
Wasch- 
automaten ab 249,-
Einbaugeschirr- 
spüler ab 299,-
Einbauherde ab 299,- 
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DARMSTADT – Wie in jedem 
Jahr können Darmstädter Bür-
gerinnen und Bürger ihre aus-
gedienten Weihnachtsbäume 
(ausgenommen Plastik-
bäume) an zahlreichen Sam-
melstellen im Stadtgebiet 
ablegen. 

Von dort entsorgt sie der Eigen-
betrieb für kommunale Aufga-
ben und Dienstleistungen (EAD), 
der die Sammelplätze vom 6. Ja-
nuar bis einschließlich 27. Januar 
2023 regelmäßig anfährt. Da die 
Bäume auf der Darmstädter 
Kompostierungsanlage verarbei-
tet werden, müssen sie restlos 
von Weihnachtsschmuck befreit 
sein. Bleilametta kann am Recy-
clinghof des EAD im Sensfelder-
weg 33, 64293 Darmstadt, mon-
tags, dienstags und donnerstags 
von 8 Uhr bis 17 Uhr, mittwochs 
von 13 bis 18 Uhr, freitags von 
8 bis 16 Uhr und samstags von 
9 Uhr bis 13 Uhr kostenfrei abge-
geben werden. 

Edelsteinviertel: 
Am Molkenbrunnen (bei den 
Altglascontainern) 
Im Stadtzentrum: 
Riegerplatz 
Viktoriaplatz an der Emilstraße 
Kirschenallee (an der Mauer bei 
der Fa. Donges) 
Hahne-Schorsch-Platz am 
Rhönring 
Taunusplatz an der Kranichstei-
ner Straße 
Friedrich-Ebert-Platz in Rich-
tung Liebfrauenstraße 
Friedrich-Ebert-Platz in Rich-
tung Beckerstraße
Komponistenviertel: 
Washingtonplatz an der Litfaß-
säule 
Im Emser/Flotowstraße 
Waldkolonie:
Eifelring (Osteingang des Wald-
friedhofes) 
Verlegerviertel:
Marienplatz in Richtung Sand-
straße 
Darmstadt West: 
Bessunger Straße 125 (ehema-
liges Bauaufsichtsamt) 
Anne-Frank-Straße an den Alt-
glascontainern Ecke Heimstät-
tenweg 
Pulverhäuserweg am Buswen-
deplatz 
Bessungen:
Herdweg/Niebergallweg 
Forstmeisterplatz am Brunnen/
Bessunger Straße 
Moosbergstraße/Mendelssohn-
straße 
Woogsviertel: 
Darmstraße/Gerviniusstraße an 
der Litfaßsäule zur Rudolf-Mu-

eller-Anlage 
Paulusviertel: 
Hobrechtstraße/Osannstraße 
Wixhausen: 
Seegartenstraße/Bahnhof-
straße (alter Kirchweihplatz) 
Verdistraße (östlich der Volks-
bank) 
Arheilgen: 
Im Elsee (Spielplatz)
Blütenallee/Nelkenweg Wil-
helm-Busch-Weg 
Wachtelweg/Steinstraße 
Grillparzerstraße (gegenüber 
Stadtteilschule Arheilgen – 
nicht am Thomas-Mann-Platz) 
Kranichstein: 
Bartningstraße/Esselborn-
straße 
Parkstraße/Am Lindgraben (Am 
Waldrand) 
Rodgaustraße/Messeler Straße 
Bartningstraße/Gruberstraße 
an der Brentanoanlage 
Elisabeth-Selbert-Straße/Bors-
dorffstr. am Strahringerplatz 
Eberstadt: 
Reuterallee/Mecklenburger-
straße (Parkplatz) 
Brandenburger Straße (Ander-
senschule) 
Eberstädter Marktstraße/Ober-
straße (Parkplatz) 
Mühltalstraße (Parkplatz am 
Schwimmbad) 
Pestalozzistraße/Pfungstädter 
Straße 
In der Kirchtanne 
Von-Ketteler-Straße/Carlo-Mie-
rendorff-Straße 
Franklinstraße (vor der Quar-
tierswerkstatt)
 (PS / Evi) 

EAD sammelt Weihnachtsbäume ein
40 Ablagestellen im gesamten Stadtgebiet
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Besta�ungen

Lindenstraße 110
64319 Pfungstadt

IHR BESTATTUNGSHAUS AM FRIEDHOF

Tel. 06157 3222
www.falk-hoerr.de

Würdevolle Begleitung und Betreuung im
Trauerfall und bei der Besta�ungsvorsorge.

Eine Zweigniederlassung der Best Bestattungs- und Vorsorgedienst GmbH, Merckstr. 13, 64283 Darmstadt.
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BICKENBACH – Bürgermeister 
Markus Hennemann brachte 
den vom Gemeindevorstand 
beschlossenen Haushaltsent-
wurf für 2023 am 15.12.2022 
in die Gemeindevertretung 
ein.

„Mit einem Rekordvolumen von 
16,1 Millionen Euro im Auf-
wand werden wir dennoch auf 
Kreditaufnahmen und Steuer-
erhöhungen verzichten“, so 
Bürgermeister Markus Henne-
mann und wies darauf hin, dass 
die eingeplanten Erhöhungen 
gerade im Energiebereich und 
durch die In� ation nicht an die 
Bürger*innen weitergegeben 
werden. Die Weitergabe ist 
durch den stabilen Aufbau ei-
ner Rücklage von mittlerweile 
2,6 Millionen nicht notwendig. 

Auch wenn in diesem Jahr der 
Haushalt ein De
 zit im Ergeb-
nisbereich von 970.300 Euro 
ausweist, wird dies durch ei-
nen Ausgleich aus der Rück-
lage ausgeglichen. Die Rückla-
genbildung war durch die 
stringente Haushaltsführung 
in den vergangenen Jahren 
und den deutlich positiven Jah-
resabschlüssen in den Jahren 
2019-2021 möglich. Auch das 
Jahr 2022 wird voraussichtlich 
deutlich besser abschließen als 
geplant.
Der eingeleitete Konsolidie-
rungskurs der Gemeinde
 nan-
zen wird weiter fortgesetzt. 
Die Gemeinde tilgt im Sinne 
der Generationengerechtigkeit 
die Finanzierungen von Infra-
struktur der Vergangenheit 
weiterhin und investiert in die 

Zukunft. So stehen im Finanz-
haushalt und der mittelfristi-
gen Finanzplanung Mittel für 
den Neubau der Feuerwehr, 
der Sporthalle, der energeti-
schen Sanierung von Rathaus 
und Sportlerheim genauso wie 
für die Weiterführung des 
Spielplatzkonzeptes zur Verfü-
gung. In diesem Zusammen-
hang teilt Bürgermeister Hen-
nemann erstaunt mit, dass die 
Lieferzeit für das Spielgerät für 
den Spielplatz im Ernst-Lud-
wig-Weg mehr als ein halbes 
Jahr beträgt und mit den Arbei-
ten dort im Frühjahr 2023 an-
fangen wird. 
Einzig die extrem zurückgegan-
genen Schlüsselzuweisungen 
vom Land – von 393.145 Euro in 
2022 auf 49.300 Euro in 2023 
– und die gestiegene Kreis- und 

Schulumlage – von 5,1 Millio-
nen Euro auf 5,94 Millionen 
Euro sind deutliche Wehrmuts-
tropfen in der gemeindlichen 
Wirtschaftsplanung und ma-
chen damit deutlich, weshalb 
ein De
 zit entstanden ist. „An 
diesen Stellschrauben können 
wir selbst nicht drehen“, resü-
miert Bürgermeister Henne-
mann und verweist auf das ver-
lorene Verfahren vor dem 
Staatsgerichtshof in dem unter 
anderem die Gemeinde Bicken-
bach gegen die Gestaltung des 
kommunalen Finanzausglei-
ches durch das Land geklagt 
hatte. 
Bickenbach bleibt im Vergleich 
der Hebesätze (Grundsteuer B) 
weiterhin deutlich unter dem 
Kreis- und Landesdurchschnitt 
2022. (PS) 

SEEHEIM – Die SPD Seeheim-
Jugenheim startet mit einem 
Neujahrsempfang in das 
spannende Doppelwahljahr 
2023; im Herbst � nden die 
hessischen Landtagswahlen 
statt, darüber hinaus stimmt 
Seeheim-Jugenheim über die 
Besetzung des Bürgermeis-
terstuhls in der Gemeinde ab. 
Für Seeheim-Jugenheim wird 
es 2023 also besonders span-
nend.

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 
Philipp Mohm lädt alle Bürge-

rinnen und Bürger am Sams-
tag, 14. Januar 2023, 16 Uhr 
zum SPD-Neujahrsempfang in 
die Bürgerhalle Jugenheim, 
ein. Es ist, so Mohm, eine gute 
Gelegenheit, mit allen ins Ge-
spräch und Austausch zu kom-
men, die kommunale und lan-
despolitische Verantwortung 
tragen. Ihre Teilnahme zuge-
sagt haben die Vizepräsiden-
tin des hessischen Landtags 
Heike Hofmann, die sich bei 
den Landtagswahlen erneut 
um das Direktmandat des 
Wahlkreises bewerben wird, 

das sie 2017 zurückgewonnen 
hatte. Bundestagsabgeordne-
ter Andreas Larem, der das 
Direktmandat unseres Bun-
destagwahlkreises für die SPD 
gewann, wird ebenso dabei 
sein. 
Darüber hinaus ist der Neu-
jahrsempfang aber auch eine 
gute Gelegenheit,  die See-
heim-Jugenheimer SPD-Frakti-
onsvorsitzende Birgit Kannegie-
ßer näher kennenzulernen.  
Dass sie sich einer SPD-Mitglie-
derversammlung  im Februar 
2023 erneut zur Wahl um die 

Kandidatur für das Bürgermeis-
terinnenamt in Seeheim-Jugen-
heim stellt, zeigt, dass  Kanne-
gießer es richtig ernst meint. 
Seeheim-Jugenheim braucht, 
so  Philipp Mohm, eine Bürger-
meisterin, die die Ärmel hoch-
krempelt, anpackt, zuhört und 
Bürgerbeteiligung tatsächlich 
lebt, aber auch die Regeln der 
öffentlichen Verwaltung gut 
kennt und: der die Gemeinde 
Seeheim-Jugenheim mit ihren 
Bürgerinnen und Bürgern 
schlicht eine Herzensangele-
genheit ist.  (SPD)

SEEHEIM – Vor rund einem 
Jahr musste der Spielplatz an 
der Friedrich-Ebert-Straße/
Ecke Brunnenweg vorüberge-
hend an einen neuen Stand-
ort ausweichen. Grund dafür 
war die benachbarte Bau-
stelle auf dem Gelände der 
ehemaligen Minigolfanlage. 

Im Januar wird das Spielplatz-
gelände in Seeheim, das von 
der Bau
 rma unter anderem als 
Lager� äche genutzt wurde, 
komplett geräumt, sodass im 
Februar mit den Arbeiten zur 
Wiederherstellung des Spiel-
platzes begonnen werden 
kann. Die Wiederinbetrieb-
nahme ist Anfang März vorge-
sehen.

Eigentlich war ein Umzug vom 
Ausweichgelände auf dem Vil-
lenave d’Ornon-Platz zurück 
zum ursprünglichen Spielplatz 
an der Friedrich-Ebert-Straße/
Ecke Brunnenweg mit einer teil-
weisen Inbetriebnahme bereits 
Mitte vergangenen Jahres ge-
plant, doch aus Sicherheitsbe-
denken hatte sich die Gemein-
deverwaltung dagegen 
entschieden. „Zum einen ging 
es uns um die Sicherheit des 
Spielplatzbetriebs in unmittel-
barer Nähe zu einer Großbau-
stelle“, erklärt Bürgermeister 
Alexander Kreissl. „Zum ande-
ren haben wir die öffentlichen 
Belange in Betracht gezogen, 
die eine eventuelle halbseitige 
Fahrbahnsperrung der Fried-

rich-Ebert-Straße zur Andie-
nung der Baustelle zur Folge 
gehabt hätte. Ein Notfußweg 
etwa an dieser Stelle mit meh-
reren Einkaufsmärkten und ent-
sprechend viel Verkehr erschien 
uns zu behindernd und gefah-
renträchtig.“
Darüber hinaus hatte die Ge-
meindevertretung im Sommer 
entschieden, den beliebten 
Ausweichspielplatz auf dem Vil-
lenave d’Ornon-Platz als zu-
sätzliches Angebot für die Kin-
der in der Kommune zu 
belassen. Die umgezogenen 
Spielgeräte sollten am neuen 
Spielplatz bleiben, andere als 
Ersatz für den an der Friedrich-
Ebert-Straße/Ecke Brunnenweg 
bestellt werden, wobei die all-

gemeinen Materialengpässe 
auch hier zu Lieferschwierigkei-
ten führten. „Die Kinder haben 
sich jetzt lange in Geduld üben 
müssen“, räumt der Rathaus-
chef ein. „Dafür gibt es bei der 
Eröffnung im März neben der 
bisherigen Ausstattung ein 
neues attraktives Spielgerät zu 
entdecken: eine Slackline, die 
der Bauherr der benachbarten 
Wohnanlage uns zusätzlich zur 
vereinbarten Kostenüber-
nahme von Ausweichspielplatz 
und Wiederherstellung des al-
ten Spielplatzes zur Verfügung 
gestellt hat.“ Auch die P� an-
zung von weiteren Bäumen ist 
vorgesehen, um die Beschat-
tung auf dem Spielplatzge-
lände zu verbessern. (PS) 

Stabil durch die Krise – Haushalt mit Rekordvolumen eingebracht

Neujahrsempfang der SPD Seeheim-Jugenheim

Wiederinbetriebnahme Anfang März vorgesehen
Spielplatz Friedrich-Ebert-Straße/Ecke Brunnenweg
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Roman einer Depression
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Vera liebt Vulkane, seitdem sie im Pedregal, einem Stadtteil von 
Mexico City in einem alten Lavafeld, aufgewachsen ist. Als mutige 
Vulkanologin erforscht sie später die explosiven Urgewalten bis 
ihr ein Ausbruch des Popocatépetl zum Verhängnis wird. Nach 
ihrer Rettung kann sie sich nicht an Details erinnern. Was genau 
geschah am wütenden Vulkan? Trägt sie Schuld am Tod anderer 
Menschen? Nach Deutschland zurückgekehrt, landet sie in der 
Psychiatrie. Diagnose: schwere Depression. Nichts geht mehr, sie 
fühlt sich selbst wie  ein erstarrter Vulkan, der manchmal wieder 
ausbricht, in manischen Phasen. Wer und was kann ihr helfen, aus 
diesem Höllenkrater wieder auszubrechen? 

Ein spannender Roman zum Thema Depression, der hinter gleich- 
sam versteinerte Fassaden von Betroffenen blickt und damit Ver-
ständnis wecken will – auch für verzweifelte Angehörige. 

ISBN 978-3-9815937-8-5

Ulrich Diehl Verlag 
und Medienservice GmbH
Erstausgabe September 2022
Softcover 19,80 Euro

Jutta Sybille Schütz wuchs in Darmstadt auf. Sie 
studierte Politikwissenschaft, Soziologie und  Völ-
kerkunde in Tübingen und promovierte in Mainz. 
Danach arbeitete sie als freie Journalistin, Autorin 
und Lektorin von Reiseführern. Ausgedehnte Re-
cherche-Reisen führten sie vor allem nach Mexiko. 
Mit diesem Buch legt sie ihren ersten Roman vor. 
Sie lebt heute wieder in Darmstadt und geht für 
Radio Darmstadt auf Sendung. 
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Buch 

Tipp! Vera liebt Vulkane, seitdem sie im Pedregal, einem Stadtteil 
von Mexico City in einem alten Lavafeld, aufgewachsen ist. 
Als Vulkanologin erforscht Vera die explosiven Urgewalten 

des Popocatépetl, bis ihr ein Ausbruch zum Verhängnis wird. 
Nach ihrer Rettung kann sie sich nicht an Details erinnern. 
Was genau geschah am wütenden Vulkan? Trägt sie Schuld 

am Tod anderer Menschen? Nach Deutschland zurückgekehrt, 
landet sie in der Psychiatrie. Diagnose: schwere Depression. 
Sie fühlt sich selbst wie ein erstarrter Vulkan, der manchmal 
wieder ausbricht, in manischen Phasen. Wer und was kann 
ihr helfen, aus diesem Höllenkrater wieder auszubrechen? 

Ein spannender Roman zum Thema Depression, 
der hinter gleichsam versteinerte Fassaden von 

Betroffenen blickt und damit Verständnis wecken will 
– auch für verzweifelte Angehörige. 

236 Seiten Softcover, 19,80 Euro

Ulrich Diehl Verlag und       Marktplatz 3     info@udvm.de
Medienservice GmbH           Darmstadt         06151 39298-44

PFUNGSTADT – Mit 153.900 
Euro unterstützt das Land 
Hessen die Stadt Pfungstadt 
beim Bau von Fahrradabstell-
anlagen am Bahnhof. 

Dies teilte Wirtschafts- und Ver-
kehrsminister Tarek Al-Wazir am 
Donnerstag in Wiesbaden mit. 
Die Gesamtausgaben für das 
Projekt belaufen sich auf rund 
205.300 Euro.
Zukünftig können Radfahrende 
am Bahnhof ihre Fahrräder in 

überdachten Abstellanlagen 
unterbringen. In den Doppel-
stockparkern können Räder 
auf zwei Etagen sicher und wit-
terungsgeschützt abgestellt 
werden. Insgesamt stehen 66 
Abstellmöglichkeiten zur Verfü-
gung, dazu gehört auch eine 
Sammelschließanlage mit Platz 
für 24 Fahrräder. Das Projekt 
soll die Attraktivität des Radver-
kehrs steigern und die Kombi-
nation der Verkehrsmittel Fahr-
rad und ÖPNV erleichtern. (PS)

Fahrradabstellanlagen am Bahnhof 
Rund 154.000 Euro Zuschuss vom Land

Natur kann trösten! 

Danke für Ihre Trauer-Spende.
040 970 78 69-0 
www.DeutscheWildtierStiftung.de/Spenden

Foto: ArcoImages/A. Skonieczny

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Mit Ihrer Hilfe finden  
Kinder Platz zum Spielen.
Jedes Kind hat das Recht zu spielen und sich zu bewegen.
Aber viel zu oft fehlt es an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! - ANZEIGE -

Darmstadt. „Fast alle 
meine Kunden haben er­
kannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder 
Erbstücke, zu denen sie 
keine Beziehung mehr ha­
ben, als nutzloses Kapital 
in ihren Schmuckschatullen 
schlummern“, be richtet Herr 
Gergin. „Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die 
Gunst der Stunde und profi­
tieren vom hohen Goldpreis, 
der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck be­
schert.“ Auch Sicherheit ist 
ein Argument. „Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch 
geklaut wird, gebe ich das 
Geld lieber mei nen Enkeln“, 
äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine 
kürzliche Diebstahlserie in 
ihrem Ort. „Außerdem muss 
man die Chance bei diesem 
Gold kurs nutzen!“ 
Gold zu verkaufen ist schein­
bar einfach. In jeder Stadt 
pran gen Schriftzüge mit 
„Goldankauf“ an Juwelier­
geschäften, Goldstübchen 
und inzwischen auch schon 
an vielen bran chenfremden 
Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee 
kommen wür de, dass man 
dort sein Gold zu Geld ma­
chen könnte. Wenn man 
sich schon von seinem Gold 
trennen muss, dann soll das 
Edelmetall wenigstens das 
Geld bringen, was es wirk­
lich wert ist. Nur bei seriö­

sen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen 
Gramm preis rechnen. 
Herr Gergin rät: „Holen 
Sie sich ein kostenfreies 
Angebot bei Goldhaus in 
Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise 
ständig neue Rekordhöhen. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuck schatullen zu kra­
men. Viele von ih nen entde­
cken dabei wahre Schätze, 
die sie schnell in Geld um­
wandeln können. Ob Ringe, 
Broschen oder Zahnkronen 
– Gold zu Geld machen liegt 
voll im Trend. 
Sabri na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der Wohnung 
Goldketten, die sie von ih­
rer Groß tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für mich zu 
altmodisch wirkten, habe 
ich sie schnell vergessen“, 
erzählt sie. „Da ich in den 
letzten Tagen immer wieder 
von Rekordpreisen für Gold 
gelesen habe, entschied ich 
zu handeln.“ Wert des Gold­
schatzes: rund 1950 Euro. 
Auch bei Goldhaus in Darm­
stadt ist man gu ter Dinge. 
„Ich glaube, die Marke von 
50.000 Euro pro Kilo Fein­
gold war für viele die ma­
gische Grenze“, sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer 
von Goldhaus in Darmstadt, 
während ein Kunde bei ihm 
anfragt, wie viel er für die 
Gold zahnkronen bekommen 

würde. „Ich gebe Ihnen 318 
Euro dafür“, antwortet er. 
1075 Euro blättert er für 
Armband, Kette und Brosche 
hin. „Das ist alter Familien­
schmuck, der im Schrank 
ver sauerte. Meine Frau trug 
ihn nicht. Also möchte ich 
ihn ver kaufen“, sagt Hans 
Peter K. Derzeit steht der 
Preis bei 1620 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) Gold. 

„Wer im Jahr 1970 ein brei­
tes italienisches Arm band 
für 500 Mark gekauft hat, 
be kommt heute dafür mög­
licherweise 700 Euro“, sagt 
Herr Gergin, der sich auf 
einen großen An sturm vor­
bereitet. „Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so 
extrem angestiegen und hat 
seinen bisherigen Höchst­
stand erreicht. Maßgeblich 

ist immer der Feingoldan­
teil“, erklärt Herr Gergin. 
Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich 
oder werde mit Hilfe eines 
Säuretestes bestimmt. „Uns 
ist wichtig, dass der Kunde 
ver steht, wie wir rechnen“, 
verdeutlicht Herr Gergin 
seinen Anspruch an Trans­
parenz. „Daher erfolgen bei 
uns auch sämtliche Schritte 
der Beurteilung und Berech­
nung vor Augen des Kun­
den.“ Ist man sich über den 
Preis einig gewor den, erhal­
ten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch so­
fort Bargeld ausgehändigt. 
Gleiches gilt für den An kauf 
von Silber und Platin. Sämtli­
ches Gold und andere Edel­
metalle werden über die 
Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf 
Grund der Masse verzichtet 
die Zentrale auf Extrakos­
ten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. 
Für viele Menschen ist der 
Verkauf ihres Edelmetalles 
die schnellste Möglichkeit, 
wieder flüssig zu werden. 
Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in 
Deutsch land auf den Alt­
goldankauf speziali siert. Die 
Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst­Ludwig­
Straße 20, von einem Team 
von Fachleuten beim Verkauf 
ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten.

Ihr Spezialist für Goldankauf.

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen: 
- Pflegehelfer (m/w)
- Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)

Teilzeit oder auf 450€ Basis
Gerne auch Wiedereinsteiger

Wir bieten:
- ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
- umfassende Einarbeitung  

und Fortbildung

Seit 1996

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921
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Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

PRO-NATUR GARTEN- 
UND LANDSCHAFTSBAU

... alles im grünen Bereich
Spezialfällungen, Entsorgung, Hecken- und Ge-
hölzschnitte, Zaun-, Rasen- (Rollrasen), und 
Teichbau, Natursteinarbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und Hausmeisterdienste
Anfahrt u. Beratung kostenlos 

Inhaber Murat Aksoy
) 0163-2855212 oder 

06150-83190 
* info@pro-natur.net

Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt 
Tel.: 0 6151 -  8 70 66 30 • Fax: 0 6151 -  8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für  

125,- Euro/monatlich

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Ungarin sucht neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich be-
treue seit vielen Jahren ältere Men-
schen daheim. Weder trinke ich Al-
kohol, noch rauche ich Zigaretten.
Nur langfristig! Bitte nur seriöse An-
fragen!  0621 - 18060334, 01579
- 2452024

Wir suchen ab sofort Produkti-
onsmitarbeiter und Staplerfah-
rer für unserem Kunden in Breu-
berg, ein Marmeladen- und
Obstkonservenhersteller. Im 3
Schichtsystem, Teilzeit ist eben-
falls möglich. (6-14/14-22/22-6
Uhr) Vergütung ab 12,43 EUR/
12,93 EUR Bewerbern Sie sich te-
lefonisch oder per Mail.Marco Fit-
zenreuter, RIS-Andros.Breu
berg@randstad.de
  01525-4505801

Darmstädter Str. 1 
64673 Zwingenberg 

www.alles-echt-schaf.de 
Telefon: 0177 / 5 61 83 32

 

Gesundheit durch  
natürliche Wärme!

ECHT SCHAF
alles

!

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag:  

10 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Samstag: 10 - 13 Uhr 

Handwerker bietet 
Maler- und Verputzarbeit  
in Darmstadt (+ 30 km) an.
% 0176-30603526

Seniorenassistenz sucht motivierte
Mitarbeiter (m/d/w) auf Minijob-Basis
für Seniorenbetreuung im vorpflegeri-
schen häuslichen Bereich. Kenntnisse mit
Demenz-Betreuung erwünscht. Bewer-
bung an: www.seniorenassistenz-graef.de

Pflegehilfskraft*
Betreuungskraft*

Hauswirtschaftshilfe*
für Hausreinigung
und Geschirrspülen

 Kennen Sie Ihr Herzinfarkt-Risiko?

Jetzt unter www.herzstiftung.de

Rund 300.000 Menschen erleiden in Deutsch-
land jedes Jahr einen Herzinfarkt. 
Testen Sie Ihr Risiko!

Deutsche
 Herzstiftung

Gemeinsam mit Ihnen schützen 
wir die Lebensräume bedrohter 
Tierarten weltweit. wwf.de
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